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POWER OF DREAMS GERMANY bringt die erste deutsche Frau in den 

Offshore-Motorbootrennsport 

Die Neusserin Simone Schuft komplettiert neben Mark Niemann und Ronny Steudel 

die 2009er Cockpit-Crew von PODG 

 

Köln. Günter Steinbach sorgt im Offshore-Motorbootrennsport einmal mehr für höchste 

Aufmerksamkeit und zudem für eine Weltpremiere: Im Cockpit von „POWER OF DREAMS 

GERMANY – By Honda Motor Europe (North) / Concept by Project Raceboat“ (PODG) wird in 

der Saison 2009 weltweit zum ersten Mal eine deutsche Frau in einem Offshore-Rennboot bei 

einem offiziellen Rennen starten. Mit der Neusserin Simone Schuft haben Teamchef Günter 

Steinbach und PR-Chef Olaf Ziegs einen echten Treffer gelandet, denn sie konnten mit ihr eine 

erfolgreiche und stetig aufstrebende deutsche Motorbootsportlerin als Navigator für PODG 

gewinnen. Ihr Debüt wird Simone Schuft im Juni beim zweiten Rennevent der Saison, dem 

Plymouth Grand Prix im Südwesten von England, geben. 

 

Erste Eindrücke von ihrem neuen Team sammelte Simone Schuft über Ostern bei 

Trainingsfahrten im komplett neu aufgebauten Rennboot in den Niederlanden. Dort konnte sie 

schon von der großen internationalen Erfahrung des Fahrers Mark Niemann im Offshore 

Powerboat Racing profitieren und sich eine Idee von seiner hervorragenden Performance 

verschaffen. Das enorme Know-how von Mark Niemann, welches er sich durch diverse 

Einsätze in verschiedenen Bootsklassen angeeignet hat, half POWER OF DREAMS 

GERMANY im letzten Jahr sehr dabei, die Leistung deutlich zu verbessern. Nicht zuletzt durch 

ihn brachte es das Team dem Ziel, zur Spitze aufzuschließen, deutlich näher. Zudem hat er in 

der vergangenen Saison als Vorbild und Unterstützer für den Nachwuchs-Navigator und -

Piloten Ronny Steudel hervorragende Arbeit geleistet und dazu beigetragen, ihm einen 

exzellenten Einstieg in den Offshore-Motorbootrennsport zu verschaffen. Der Glanzpunkt 

dieses sehr guten Zusammenspiels in 2008 war der Podiumsplatz als Gesamtzweiter des 

Liverpool Grand Prix und das damit bisher beste Rennergebnis von PODG überhaupt. 

 

Die Cockpit-Crew von POWER OF DREAMS GERMANY ist nun im dritten Jahr der Teilnahme 

an der britischen Honda Formula 4-Stroke Powerboat Series zum ersten Mal ausschließlich mit 

deutschen Top-Motorbootsportlern besetzt. Ronny Steudel und Simone Schuft kommen beide 

aus dem Inshore Racing, wo sie ihre Karrieren kontinuierlich aufbauten und beeindruckend 

vorantrieben. Simone Schuft machte mit beständig guten Leistungen bei nationalen und 

internationalen Rennen auf sich aufmerksam, wofür sie vom ADAC Hessen-Thüringen mit dem 
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Preis „Motorbootsportler(in) des Jahres 2008“ belohnt wurde. Ronny Steudel erhielt bereits 

zweimal diese Auszeichnung durch den ADAC Sachsen in den Jahren 2006 und 2008. 

Höhepunkt seiner bisherigen Laufbahn war jedoch der Europameistertitel 2008 in der Formel 

1000. 

 

Günter Steinbach ergänzt zum Lineup der aktuellen Cockpit-Crew: „Unsere Cockpitbesatzung 

2009 ist geprägt durch eine bestechende Kombination von Erfahrung und lernwilligem sowie 

sehr begabtem Offshore-Nachwuchs. Für die Zielsetzung einer Top Five-Platzierung im 

Endklassement der diesjährigen Honda Formula 4-Stroke Powerboat Series sind wir mit 

diesem Trio auf jeden Fall bestens aufgestellt.“ 


